
STECKBRIEF GEOTOPE

Eichberghöhlen am Nordhang des Eichbergs ca. 4200 m ENE
von Undingen
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Reutlingen

Gemeinde: Sonnenbühl
Gemarkung: Undingen

TK25-Nr.: 7621 Trochtelfingen
R/H-Werte: 3517575 / 5362295
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Beschreibung:
In den Kalksteinen der Unteren Felsenkalk-Formation (ki2, früher Weißjura delta)  befinden sich 2 Höhlen: knapp 20 m

unterhalb der höchsten Höhe des Eichbergs öffnet sich das kreisrunde Einstiegsloch zum 36 m tiefen

Eichbergschacht. Etwa 250 m NNO führt ein 10 m tiefer Einstiegsschacht zur insgesamt 40 m langen und 12  m tiefen

Eichberghöhle, welche nur mit Hilfsmitteln befahren werden kann.
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